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Sammlung: Glas

Inventarnummer: XIII 9

Beschreibung
Gewölbter Deckel mit nach innen eingezogenem Rand aus farblosem Glas. Der
Mündungsrand ist mit drei Parallellinien und einem Linsenfries dekoriert. Am Übergang
zum hoch aufgebauten Doppelbalusterknauf mit Ringscheiben befindet sich ein vertiefter
Spitzblattdekor, der sich auf den Knaufbalustern wiederholt, zellenfacettierter Schlussnodus.
Der zugehörige Pokal, der einen Schaft mit Doppelbaluster gehabt haben dürfte, fehlt.
Wegen fehlender Beschriftung am Objekt kann die Zugehörigkeit nicht geklärt werden. Die
formalen Kriterien datieren den Deckel in die Zeit 1710 bis 1735. Er ist der Potsdamer
Glashütte zuzuschreiben und gehört zum Altbestand. Der Deckel zeigt erste Anzeichen der
Glaskrankheit.

Susanne Evers / Verena Wasmuth

Grunddaten

Material/Technik: Glas, bemalt - Metall
Maße: Hauptmaß: Höhe: 21.00 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1710-1736
wer Potsdamer Glashütte
wo Mark Brandenburg

Schlagworte
• Deckel

https://brandenburg.museum-digital.de/object/36427


• Deckelgefäß
• Deckelpokal
• Glasschliff
• Mattschnitt
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